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Wir weisen darauf hin, dass im Rahmen der Veranstaltung Foto- und Videoaufnahmen her-
gestellt werden, die in weiterer Folge verwertet werden. Mit der Anmeldung zum Kongress 
stimme ich zu, dass von mir gemachte Aufnahmen vom Veranstalter entschädigungslos, 
ohne zeitliche oder räumliche Einschränkung, mittels jedes derzeitigen oder künftigen tech-
nischen Verfahrens veröffentlicht werden dürfen.  
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Sehr geehrte Teilnehmende! 

Die medizinische Rehabilitation stellt eine maßgebliche Stütze der 
österreichischen Versorgungslandschaft in Punkto Gesundheit 
dar. Insbesondere die pandemische Entwicklung der letzten Jahre 
macht deutlich, welch wertvollen Beitrag bestehende 
Rehabilitationsangebote zur Bewältigung der gegenwärtigen 
Herausforderungen im Gesundheitsbereich leisten können. Seit 
Beginn der Pandemie wurden in den 15 stationären und zwei 
ambulanten Reha-Zentren der Pensionsversicherungsanstalt 
(PVA) unzählige Post-COVID-Patient*innen rehabilitiert und so bei 
ihrem Weg aus den Folgen der Erkrankung maßgeblich 
unterstützt. 

Gerade heuer ist es der PVA ein besonderes Anliegen, einen 
Rahmen für den Austausch zu relevanten Themen und Fragen im 
Bereich der Rehabilitationsmedizin zu bieten und unter dem Motto 
„Rehabilitation: individuell.zielorientiert.nachhaltig.“ zum 
bereits fünften Mal das Forum Reha im The Stage – Tech Gate 
Vienna, Donau-City-Straße 1, 1220 Wien, zu veranstalten. 

 

 

 

 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung wird mit DFP-Punkten 
der Österreichischen Ärztekammer akkreditiert.  
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Programm Donnerstag, 24. November 2022 
 

08:00 Uhr Registrierung & Frühstück 

09:30 Uhr Begrüßung & Eröffnung 
Generaldirektor Dr. Winfried Pinggera, PVA 

09:45 Uhr Eröffnungsstatement 
Obmann Peter Schleinbach, PVA 

09:55 Uhr Video-Grußbotschaft 
Stadtrat Peter Hacker, Stadt Wien 

10:00 Uhr Keynote 
Präsident MR Dr. Johannes Steinhart, ÖÄK 

10:20 Uhr Keynote 
Generaldirektor-Stellvertreterin Mag.a Canan Aytekin, PVA 

10:50 Uhr Kaffeepause 

11:20 Uhr Wo liegt der Unterschied zwischen Rehabilitation, 
GVA und Kur? 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Johann Altenberger, RZ Großgmain 

12:00 Uhr PV RehaJET® mit Schwerpunkt auf handspezifische 
Rehabilitation 
Prim. Dr. Martin Pelitz, RZ Bad Hofgastein 

12:30 Uhr  Ambulante Rehabilitation und der Unterschied zum 
stationären Setting 
Prim. Dr. Andreas Spary, PVA ZAR Graz 
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12:50 Uhr  Mittagspause 

14:20 Uhr Neues aus der digitalen Rehabilitationswelt –  
PV RehaTRAIN®, die Telerehabilitation der PVA 
Prim. Dr. Andreas Spary, PVA ZAR Graz 

15:00 Uhr Onkologische Rehabilitation, multimodale 
Schmerztherapie und PV RehaJET® für pflegende 
Angehörige – Highlights aus den Pilotprojekten des 
Rehabilitationszentrums Bad Schallerbach 
OÄ Dr.in Barbara Gusenbauer-Kirchner, 
RZ Bad Schallerbach 

15:40 Uhr Kaffeepause 

16:10 Uhr Psychokardiologische Rehabilitation – Ein Pilotprojekt 
mit Fokus auf Herz und Psyche 
Prim. Dr. Johann Mikl, RZ Felbring 

16:35 Uhr "Wenn das Herz bricht" – Taku Tsubo Syndrom in der 
kardiologischen Rehabilitation 
Prim.a Univ.-Prof. in Dr.in Jeanette Strametz-Juranek, 
RZ Bad Tatzmannsdorf 

17:00 Uhr Gastroenterologische Rehabilitation mit Schwerpunkt 
CED 
Prim. Dr. Christoph Mauel, MSc, RZ Bad Aussee 

18:00 Uhr Get-together Sky Stage, Tech Gate  
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Programm Freitag, 25. November 2022 
 

08:30 Uhr Registrierung & Frühstück 

09:30 Uhr Video-Grußbotschaft 
NR-Präsidentin Doris Bures  

09:45 Uhr Die Auswirkungen von Post-COVID im Bereich der 
Lungenrehabilitation 
Prim.a Dr.in Gabriele Reiger, MBA, RZ Weyer 

10:25 Uhr QMV EasyLiving® – Das Qualitätsmanagement-
verfahren der PVA 
• Roland Priebernig, MSc, PVA 

• Mag.a (FH) Sophie Böhm, PVA 

10:45 Uhr Die richtigen Patient*innen zur richtigen Zeit in die 
richtige Einrichtung 
• Generaldirektor-Stellvertreterin Mag.a Canan Aytekin, 

PVA 

• Dir.in Mag.a Angelika Höfler-Petrus, PVA 

11:10 Uhr Kaffeepause 

11:40 Uhr  Aktivierende Reha-Pflege – Umsetzung und 
Perspektiven 
Mag.a Beate Heiß, PVA 
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12:00 Uhr Preisverleihung Nachwuchs-Posterpreis 
• Generaldirektor-Stellvertreterin Mag.a Canan Aytekin, 

PVA 
• Mag.a Beate Heiß, PVA 

• Mag. David Felder, PVA 

12:25 Uhr Fachdiskussion: Post-COVID und wie geht es damit 
weiter? 
• Prim.a Dr.in Gabriele Reiger, RZ Weyer 
• Prim. Dr. Roland Winkler, RZ Hochegg 
• Prim. Dr. Johannes Püspök, Moorheilbad Harbach 

13:25 Uhr Mittag und Abschluss 
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Die Vorträge 
 

Wo liegt der Unterschied zwischen Rehabilitation, GVA und Kur? 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Johann Altenberger, RZ Großgmain 

• Sie bekommen die Feinheiten der „Gesundheitsvorsorge Aktiv“ 
(GVA) und der Rehabilitation vermittelt.  

• Sie erfahren welche*r Patient*in welche Maßnahme erhalten soll. 
• Sie erfahren, was Sie über die moderne teilhabeorientierte Reha-

bilitation der PVA unbedingt wissen sollten. 

PV RehaJET® mit Schwerpunkt auf handspezifische Rehabilitation 
Prim. Dr. Martin Pelitz, RZ Bad Hofgastein 

• Sie kennen die Ziele und Inhalte des PV Programms RehaJET® 
stationär. 

• Sie wissen welche Patient*innen von der handspezifischen 
Rehabilitation (HSR) profitieren. 

• Sie kennen den Stellenwert der Rehabilitation in der Indikation 
Stütz- und Bewegungsapparat in der Behandlungskette. 

Ambulante Rehabilitation und der Unterschied zum stationären 
Setting 
Prim. Dr. Andreas Spary, PVA ZAR Graz 

• Sie bekommen einen fundierten Einblick in den aktuellen Stand der 
Indikationen und Phasen im ambulanten Setting. 

• Sie erhalten einen Einblick in das „Medizinische Leistungsprofil 2.0“ 
(MLP 2.0) – Reha individuell gedacht. 
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• Sie erfahren wie der*die richtige Patient*in in die richtige Reha-
Einrichtung kommt. 

Neues aus der digitalen Rehabilitation – PV RehaTRAIN®,  
die Telerehabilitation der PVA 
Prim. Dr. Andreas Spary, PVA ZAR Graz 

• Sie bekommen einen Überblick über die bisherige Pilotierung der 
Telerehabilitation der PVA. 

• Sie werden über das Projekt zur Einführung der Telerehabilitation 
sowie deren Umfang und Inhalt informiert.  

• Sie erhalten Information über die ersten Evaluierungsergebnisse 
der Telerehabilitation. 

Onkologische Rehabilitation, multimodale Schmerztherapie und  
PV RehaJET® für pflegende Angehörige – Highlights aus den Pilot-
projekten des Reha-Zentrums Bad Schallerbach 
OÄ Dr.in Barbara Gusenbauer-Kirchner, RZ Bad Schallerbach 

• Sie bekommen einen Einblick in die Ergebnisse von kombinierten 
Therapieverfahren zur Erreichung einer höheren Nachhaltigkeit der 
onkologischen Reha-Maßnahmen. 

• Sie bekommen einen Einblick in die Erfahrungen und Problemfelder 
in der rehabilitativen Betreuung von chronischen Schmerz-
patient*innen. 

• Sie bekommen einen Einblick in ein spezifisches Therapiekonzept 
für pflegende Angehörige. 
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Psychokardiologische Rehabilitation – Ein Pilotprojekt mit Fokus 
auf Herz und Psyche 
Prim. Dr. Johann Mikl, RZ Felbring 

• Sie erfahren Grundsätzliches zum Thema Psychische Komorbidität 
durch schwere Herzerkrankungen. 

• Es werden Ihnen die Indikationen für eine psychokardiologische 
Rehabilitation präsentiert. 

• Sie erhalten Informationen zum Aufbau von Diagnostik und Thera-
pie sowie bisherigen Ergebnissen unseres Pilotprojektes. 

“Wenn das Herz bricht“ – Taku Tsubo Syndrom in der kardiolo-
gischen Rehabilitation 
Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in Jeanette Strametz-Juranek,  
RZ Bad Tatzmannsdorf 

• Sie bekommen einen Einblick in den aktuellen Forschungsstand zur 
Taku-Tsubo-Kardiomyopathie. 

• Sie werden über Epidemiologie, Alter und Geschlecht informiert. 
• Sie erhalten einen Überblick der (Differenzial) Diagnostik, Therapie, 

Verlauf und Rehabilitation dieser Erkrankung. 

Gastroenterologische Rehabilitation mit Schwerpunkt CED 
Prim. Dr. Christoph Mauel, MSc, RZ Bad Aussee  

• Sie bekommen einen kurzen Überblick über die Vielfalt der ver-
schiedenen Diagnosen und deren Häufigkeit in unserem Haus. 

• Es wird aufgezeigt welche Erkrankungen letztendlich zur Leber-
transplantation führen und inwiefern das die Rehabilitation betrifft.  

• Sie lernen die Unterschiede der chronisch entzündlichen Darmer-
krankungen kennen und wie Betroffene dementsprechend 
rehabilitiert werden. 
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• Sie erfahren, warum „Networking“ für das Patientenspektrum so 
wichtig ist. 

Die Auswirkungen von Post-COVID im Bereich der Lungen-
rehabilitation 
Prim.a Dr.in Gabriele Reiger, MBA, RZ Weyer 

• Sie erhalten eine klare Definition der Begrifflichkeiten. 
• Sie bekommen einen Ein- und Überblick über die Diversität des 

Befundbildes. 
• Sie erhalten einen Überblick über die evidenz-basierten Therapie-

ansätze bei diesem jungen Krankheitsbild. 

QMV EasyLiving® – Das Qualitätsmanagementverfahren der PVA 
Roland Priebernig, MSc, PVA & Mag.a (FH) Sophie Böhm, PVA 

• Ihnen wird das PVA-eigene QMV EasyLiving® mit seinen drei 
Reifegraden vorgestellt.  

• Sie erhalten eine Darstellung der neugeschaffenen Organisations-
struktur mit zentraler Stelle für das Qualitätsmanagement.  

• Sie bekommen einen Einblick über das standardisierte Qualitäts-
managementsystem mit den an die Zertifizierungskriterien ange-
passten Masterprozess. 
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Die richtigen Patient*innen zur richtigen Zeit in die richtige 
Einrichtung 
Generaldirektor-Stellvertreterin Mag.a Canan Aytekin, PVA & 
Dir.in Mag.a Angelika Höfler-Petrus, PVA 

• Sie erhalten Erläuterungen über die Art und Weise, wie das 
Patientensteuerungssystem (PSS) die PVA bei der Auswahl der 
Reha-Maßnahme und -Einrichtung unterstützt. 

• Entscheidend ist, dass der*die Patient*in die jeweils „richtige Maß-
nahme in der richtigen Einrichtung zum richtigen Zeitpunkt“ erhält. 

• Der Vortrag zeigt an Hand von Beispielen, wie die Auswahl der 
Einrichtung (nicht) gelingen kann. 

Aktivierende Reha-Pflege – Umsetzung und Perspektiven 
Mag.a Beate Heiß, PVA 

• Sie bekommen einen fundierten Einblick in das Handlungsfeld der 
Pflege in der Rehabilitation. 

• Sie werden über aktuelle Entwicklungsschritte und Schwerpunkte 
informiert. 

• Sie erhalten einen Überblick zu ICF-orientierten pflegerischen 
Strategien.  
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Die Vortragenden 

 

Generaldirektor-Stellvertreterin Mag.a Canan Aytekin 

Mag.a Canan Aytekin ist Juristin und seit 2020 
stellvertretende Generaldirektorin der PVA. Sie 
ist insbesondere für die Bereiche Medizinische 
Verwaltung und Infrastruktur, Finanzen und 
Wirtschaftsverwaltung verantwortlich. Nach 
einer mehrjährigen Tätigkeit in einer Wiener 
Rechtsanwaltskanzlei war sie zuletzt zwischen 
2004 bis 2019 Leiterin der Rechts- und Fach-
bereichsabteilung der Gewerkschaft „vida“. 

Prim. Priv.-Doz. Dr. Johann Altenberger 

Prim. Priv.-Doz. Dr. Johann Altenberger ist 
Allgemeinmediziner und Facharzt für Innere 
Medizin mit den Schwerpunkten Kardiologie, 
Internistische Intensivmedizin und Internistische 
Sportheilkunde. 2015 habilitierte er sich an der 
PMU (Paracelsus Medizinische Privatuniversität) 
Salzburg. Seine fachlichen Schwerpunkte sind 
Herzinsuffizienz, Interventionelle Kardiologie (bis 
2012) sowie Prävention und Rehabilitation. Er ist 
Mitglied in mehreren wissenschaftlichen Gesellschaften. Seit 2012 leitet 
er die medizinischen Belange des RZ Großgmain der PVA. 
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Prim. Dr. Martin Pelitz 

Prim. Dr. Martin Pelitz ist Facharzt für Unfall-
chirurgie sowie Orthopädie und Traumatologie. 
Seine berufliche Laufbahn begann im Klinikum 
Schwarzach im Pongau. 2014 wurde er dort 
zum Oberarzt an der Abteilung für 
Unfallchirurgie ernannt. Seit November 2020 ist 
er der ärztliche Leiter des Reha-Zentrums 
Bad Hofgastein. 

 

Prim. Dr. Andreas Spary 

Prim. Dr. Andreas Spary ist Facharzt für Innere 
Medizin und Angiologie. Ihm wurde das Diplom 
für Sportmedizin sowie das Diplom für Notfall-
medizin verliehen. Seit 2011 ist Dr. Spary im 
ambulanten Setting der PVA ZAR Graz tätig 
und seit 2017 in der Funktion als ärztlicher 
Leiter. 
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OÄ Dr.in Barbara Gusenbauer-Kirchner 

Der berufliche Werdegang von Oberärztin Dr.in 
Barbara Gusenbauer-Kirchner begann mit dem 
Studium der Humanmedizin an der Karl-
Franzens-Universität Graz. Anschließend 
erfolgte die Ausbildung zur Fachärztin für 
Innere Medizin mit den Additivfächern 
Gastroenterologie und Hepatologie sowie En-
dokrinologie und Stoffwechselerkrankungen. 
Neben der Zusatzausbildung Palliativmedizin 
wurde ihr u.a. auch das Schmerzdiplom ver-
liehen. Nach ihrer Tätigkeit als Oberärztin am Klinikum Wels ist sie seit 
August 2016 als Internistin im Reha-Zentrum Bad Schallerbach tätig. 

Prim. Dr. Johann Mikl 

Dr. Johann Mikl ist Facharzt für Innere Medizin 
mit Additivfach Kardiologie. In seiner Laufbahn 
arbeitete er im Herzkatheterlabor auf der Kardi-
ologischen Abteilung Wien Hietzing, der Uni-
klinik Innsbruck und im Reha-Zentrum 
Hochegg. Seit 2015 leitet er das RZ Felbring. 
Sein besonderes Interesse gilt jenen Herzpa-
tient*innen, die durch die Herzerkrankung eine 
schwere psychische Komorbidität erleiden und 
dadurch in der Teilhabe an einem erfüllten 
Leben beeinträchtigt sind. 2019 wurde das Pilotprojekt stationäre Psycho-
kardiologische Rehabilitation in Felbring gestartet.  
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Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in Jeanette Strametz-Juranek 

Prim.a Univ.-Prof.in Dr.in Jeanette Strametz-
Juranek legte das Studium der Humanmedizin 
an der Universität Wien und ihre Ausbildung an 
der Universitätsklinik für Innere Medizin ab. Im 
Rahmen ihrer Tätigkeit in der Stabsstelle 
„Gender Mainstreaming“ an der Medizinischen 
Universität Wien betreute sie einige Projekte 
mit genderspezifischem Schwerpunkt. 2007 
gründete sie unter anderem die Österreichi-
sche Gesellschaft für geschlechtsspezifische 
Medizin. Seit 2014 ist sie die ärztliche Leiterin des Reha-Zentrums Bad 
Tatzmannsdorf. 

Prim. Dr. Christoph Mauel, MSc 

Prim. Dr. Christoph Mauel, MSc ist Facharzt für 
Innere Medizin, Geriatrie, Palliativmedizin 
sowie gerichtlich zertifizierter und beeideter 
Sachverständiger für Innere Medizin. Er ist seit 
April 2020 der ärztliche Leiter des Reha-
Zentrums Bad Aussee. Davor war er als 
Oberarzt im LKH Bad Ischl sowie in der 
Funktion als ärztlicher Leiter in der EMCO 
Privatklinik in Bad Dürnberg in Salzburg und im 
Krankenhaus Abtenau tätig. 2017 schloss er 
den Master-Universitätslehrgang für Interdisziplinäre Schmerzmedizin an 
der MedUni Wien ab. 
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Prim.a Dr.in Gabriele Reiger, MBA 

Prim.a Dr.in Gabriele Reiger, MBA ist ärztliche 
Leiterin des Reha-Zentrums Weyer der PVA. 
Ihre berufliche Laufbahn begann am Klinikum 
Waidhofen an der Ybbs. Es folgte die Aus-
übung ihrer Tätigkeit als Not-, Fach- und 
Oberärztin für Innere Medizin ebenfalls am 
Klinikum Waidhofen an der Ybbs. 2006 wurde 
sie als Oberärztin im RZ Weyer tätig, seit 2019 
befindet sie sich in ihrer aktuellen Position. 

Roland Priebernig, MSc 

Seit 2020 leitet Roland Priebernig, MSc die 
Stabsabteilung Prozess-, Qualitäts- und 
Risikomanagement der PVA. Nach seinem 
Studium der Wirtschaftsinformatik war er in 
verschiedenen Branchen zu den Themen 
Projekt-, Prozess-, Qualitätsmanagement und 
Enterprise Ressource Planning beratend tätig. 
Seit 2010 ist er Lehrbeauftragter an 
Fachhochschulen und Akademien im 
Themengebiet Unternehmenssteuerung mit 
Managementsystemen sowie Trainer für elektronisch gestützte 
Hochschullehre (E-Learning). 2014 wurde er mit dem Staatspreis Ars 
Docendi für exzellente Lehre an Österreichs Fachhochschulen und 
Privatuniversitäten ausgezeichnet. 
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Mag.a (FH) Sophie Böhm 

Seit 2020 leitet Mag.a (FH) Sophie Böhm die 
Stabsabteilung Prozess-, Qualitäts- und Risiko-
management der PVA stellvertretend. Bereits 
im Rahmen ihres Studiums Gesundheits-
management wurde der Schwerpunkt auf Ver-
sicherungsmanagement sowie das Manage-
ment von Einrichtungen im Gesundheitswesen 
gelegt. Als zertifizierte Projektmanagerin war 
sie als Gesundheitsreferentin und Projekt-
leiterin in verschiedenen Institutionen des öf-
fentlichen Gesundheits- und Sozialbereichs tätig. Seit der Zusatzqualifika-
tion als Qualitätsmanagerin und interne Auditorin schafft sie klare Ziele 
und Strukturen und hält dabei stets den Blick auf die*den Kund*in gerich-
tet. In der PVA ist sie seit 2016 mit dem QMV EasyLiving® beschäftigt. 

Dir.in Mag.a Angelika Höfler-Petrus 

Dir.in Mag.a Angelika Höfler-Petrus ist Juristin 
und trat 1993 in die damalige PVArb ein. Sie 
war in verschiedenen leitenden Positionen 
tätig: Als stellvertretende Abteilungsleiterin in 
der Abteilung „Facility- und Baumanagement“ 
sowie als Leiterin der Abteilung „Gesundheits-
dienstleistungen – Vergabe und Kontrolle“. Seit 
2020 ist sie Direktorin des Geschäftsbereiches 
„Medizinische Verwaltung und Infrastruktur“ 
der PVA. 
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Mag.a Beate Heiß 

Mag.a Beate Heiß ist diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin und seit 2013 in der PVA 
tätig. Ihre Ausbildung zur Gesundheits- und 
Krankenpflegerin absolvierte sie im Kaiser-
Franz-Spital. Neben Weiter- und 
Sonderausbildungen absolvierte sie unter 
anderem das Studium Irregulare der 
„Pflegewissenschaften“ an der Universität 
Wien sowie den Universitätslehrgang für 
Organisationsentwicklung an der Fakultät für 
Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung Wien. Aktuell ist sie Leiterin 
des Organisationsbereiches Pflege- und Reha-Management.   
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